
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
am 18. Februar 2021  
 

Antragssteller: Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) 
 

 010.111.010 Rat u. Ausschüsse, Fraktionen,  
                          Integrationsrat 

 010.111.130 Rechts- u. Schadens-  
                          angelegenheiten, Datenschutz 

 010.111.020 Verwaltungsleitung  020.122.010 Öfft. Sicherheit u. Ordnung 
 010.111.030 Gleichstellung  020.122.030 Bürgerservice u. Wahlen 
 010.111.040 Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarke.  020.122.040 Personenstandswesen 
 010.111.050 Beschäftigtenvertretung  020.126.010 Feuerschutz 
 010.111.060 Prüfung und Beratung  150.571.010 Wirtschafsförderung 
 010.111.070 Zentr. Lstg., Orga- u. Stadtarchiv  150.573.010 Kommunale Beteiligungen 
 010.111.090 Personalwirtschaft u. –entwickl.  150.573.020 Märkte 
 010.111.100 Finanzmanagement  160.411.010 Krankenhäuser 
 010.111.110 Zahlungsverkehr, Vollstreckung  160.611.010 Allgemeine Finanzwirtschaft 

 010.111.111 Veranlagung Steuern und Gebühren 
 160.612.010 Sonstige allgemeine  

                           Finanzwirtschaft 

 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 
Seite: 127 
Konto: 
z.B. 54310000 

5431.0000 

Bezeichnung: Live-Übertragung der Ratssitzungen 
ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

 

 

Änderungsantrag 

Die Verwaltung wird beauftragt, die technischen Voraussetzungen für die Übertragung 
(Livestreaming) der öffentlichen Teile der Sitzungen des Rates der Stadt Meerbusch und seiner 
Ausschüsse zu schaffen. Die Sitzungen sollen ab Juni 2021 live ins Internet gestreamt und die 
Aufzeichnungen als Videoclips auf der Internetseite der Stadt zum Abruf bereitgestellt werden. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Anpassung der Geschäftsordnung für den Rat 
und die Ausschüsse vorzubereiten und dem Rat vor dem Betrieb zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 

 

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 

 Ansatz alt 
z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021 277.000 + 15.000 292.000 

2022                   

2023                   

2024                   
sp. Jahre                    

VE 2022                   

VE 2023                   

VE 2024                   

VE sp. 

Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 
 

 



 

ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 

            

 
 

Begründung  

Die Möglichkeit Ratssitzungen im Internet live zu verfolgen wird von immer mehr Städten und 
Kommunen in NRW angeboten und von Bürgerinnen und Bürgern verstärkt nachgefragt. 
Entscheidungen der Kommunalpolitik haben direkte Einflüsse auf die Menschen vor Ort. Der 
Öffentlichkeitsgrundsatz ist in der Demokratie der Kommunen daher besonders wichtig. Beschlüsse 

müssen transparent und nachvollziehbar sein, damit die Akzeptanz von politischen Entscheidungen 
erhöht wird. Die Printmedien, früher das wichtigste Instrument der Informationsvermittlung, 
verzeichnen aktuell einen starken Rückgang der Leserschaft. Auch die Internetangebote der 
Zeitungen haben nur eine eingeschränkte Reichweite, da diese i.d.R. nur gegen Bezahlung 
eingesehen werden können. Die Möglichkeiten, sich über aktuelle kommunalpolitische Themen zu 

informieren, sind daher begrenzt. Dies hat nicht nur Einfluss auf die Akzeptanz von 
Kommunalpolitik, sondern führt auch zu einem Desinteresse der Bevölkerung an Kommunalpolitik. 
Um den Stellenwert der kommunalen Selbstverwaltung bei den Bürgerinnen und Bürgern zu 
stärken, ist das Instrument des Livestreamings ein wichtiger Ansatz.  
 

Die Debatten zu kommunalpolitischen Themen können so von den Bürgerinnen und Bürgern 
besser nachvollzogen werden und die Identifikationsbereitschaft der Bürgerschaft wird erhöht. 
 

 

 

Sarah Winter & Jürgen Peters  


